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6

Ideen, Trends und gesellschaftliche Phänomene werden oft durch 
einzelne Worte oder kurze Sätze auf einen Nenner gebracht, um 
dadurch prägnant und für jeden verständlich die Situation zu be-
schreiben. So steht einem »Das Leben ist schön« beispielsweise ein 
»Schluss mit lustig« gegenüber. 
So etwas gibt es auch in der Medizin. Dem typisch schulmedizini-
schen Schubladendenken, der schematisierten Behandlung nach 
dem Wenn-Dann-Prinzip, steht gewissermaßen als Kontrapunkt 
das Behandeln nach alternativen Methoden gegenüber, die gern 
mit dem Satz umschrieben werden: »Wer heilt, hat recht!«
Auf der Suche nach dem eigenen Heil, auf der Suche nach Gesund-
heit sind dem Menschen also Tür und Tor geöff net – freier Eintritt 
für alle auf den Tummelplatz der Heilerszene, um zu bekommen, 
wonach man sucht, und das möglichst schnell wirksam, aber ohne 
Nebenwirkungen und ohne schmerzhaften Eingriff . Der Heiler wird 
es schon richten. Man muss nur den richtigen fi nden, sich seinen 
therapierenden Händen hingeben oder den Mund aufmachen, um 
Pillen – sei es in Form der jüngst wieder scharf kritisierten Homöo-
pathika oder aller möglichen Schüßler-Salze – zu schlucken und 
auf deren Wirkung zu warten. 

Lebensgestaltung 
durch Bewusstsein

Das neue Selbstheilungsprogramm

Ein altes Sprichwort 

sagt: Hilf dir selbst, 

dann hilft dir Gott. 

Den ersten Schritt 

zur Heilung muss 

jeder selbst tun.
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Durch den individuellen Geist 
die Wirklichkeit gestalten

Aus den Händen fl ießt Heilenergie, was sogar durch Biophoto-
nenmessungen nachgewiesen werden kann. In der Akupunktur 
wird mit Korrekturnadelungen blockierte Energie wieder zum Flie-
ßen gebracht, Shiatsu-Experten drücken bestimmte Punkte am 
menschlichen Körper, allerorten wird meditiert und entspannt. 
Von den einen verteufelt und als Scharlatanerie abgetan, von den 
anderen geliebt und gern genutzt. Die Zahl derer, die sich alter-
nativen Behandlungsmethoden verschreiben, geht in die Hundert-
tausende; die Zahl derer, die sich als Heiler berufen fühlen und als 
solche praktizieren, geht in die Zehntausende. Wie viele Menschen 
auf die Selbstheilung vertrauen, in ihrem Körper einen »inneren 
Arzt« suchen und zu fi nden hoff en, sich der Idee verschreiben, dass 
sie selbst es sind, die für Heilung sorgen können, ist nicht bekannt. 
Dar über wird kaum berichtet, kaum gesprochen.
Mit der »Neuen Medizin«, die in den Fokus des Interesses rückt 
und als Quantenmedizin oder Quantenheilung bezeichnet wird, 
ist das anders. Sie ist einfach und stellt den Patienten mit seinem 
gestaltenden Bewusstsein in den Mittelpunkt der Betrachtung, der 
Therapie, die eine Selbstbehandlung sein kann und soll. Sie macht 
endlich klar, dass es keines externen Heilers bedarf bzw. es diesen 
gar nicht gibt, sondern dass jeder Mensch in sich – und nur in sich 
– die Kraft des Heilens hat und damit durch den individuellen Geist 
die Wirklichkeit gestaltet. Die Akzeptanz dieser Betrachtungsweise 
steigt. Wenn wir nun das »Heilen« etwas weiter fassen und alle As-
pekte des Lebens – etwa Beruf, Familie, Erfolg, Beziehungen, Reich-
tum – mit einbeziehen, bekommt diese Sichtweise erst die vollum-
fängliche Größe, die wir in unserem Modell aufzeigen. 

Die Zukunft von 

 Heilung liegt in 

der Vereinigung von 

Körperintelligenz 

und kosmischer 

 Intelligenz.

DIE KRAFT DES HEILENS 
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LEBENSGESTALTUNG DURCH BEWUSSTSEIN

Matrix Inform ist »Quantenmedizin«

Matrix Inform ist als Selbstheilungsmethode auf dem Boden der 
Quantentheorie konzipiert und als solche auch leicht erlernbar. 
Matrix Inform ist für alles und jeden in der Anwendung geeignet. 
Vor aussetzung ist lediglich, den ersten Schritt auf dieses Modell 
hin zu tun. Ganz nach der östlichen Weisheit: Auch die längste 
Reise beginnt mit dem ersten Schritt. Der Vorteil hierbei ist, dass 
es sich nicht um eine lange Reise handeln muss – man muss nur 
selbst aktiv werden.
Auch mit Matrix Inform fl iegen dem Rat- und Hilfesuchenden die 
gebratenen »Gesundheitstauben« nicht in den Mund. Sollen sie 
auch nicht – Matrix-Inform-Anwender sind keine Heiler und Ret-
ter. Sie leisten Hilfestellung und stellen eine Verbindung zu schnell 
schwingenden bzw. lichtvollen Energien her. Die Selbstverantwor-
tung für den eigenen Körper, das eigene Leben, das präventive Tä-
tigwerden und die Selbstheilung in allen Bereichen sind das Credo 
der Anwendung und der Verfasser dieses Buchs.
Wir heilen und erretten nicht, wir wissen nicht einmal, ob wir recht 
haben – wir wissen nur, dass es funktioniert, manchmal blitz-
schnell, manchmal in einem längeren Prozess.

Günter Heede
Dr. med. Wolf Schriewersmann

Jeder kann Matrix 

 Inform erlernen. Die-

ses Buch bietet Ihnen 

eine umfassende 

Einführung. Die 

theoretischen Zusam-

menhänge und die 

 praktischen Anwen-

dungen werden in 

den Seminaren des 

Heede-Instituts (siehe 

S. 2) gelehrt.
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Der Fall Matrix Inform führt uns in die Welt der Polaritäten: Wir wer-
den über Bewusstsein und Unterbewusstsein, über Krankheit und 
Gesundheit, alte und neue Physik, Wahrheit und Irrtum, Verstand 
und Intuition, Materie und leeren Raum sprechen. 
Im Mittelpunkt aller Betrachtungen steht der Mensch mit seinen 
Problemen, Wünschen und Hoff nungen. In der Regel ist es das 
körperliche Symptom, ein Signal des menschlichen Körpers, dass 
etwas nicht in Ordnung ist und der Korrektur bedarf: Eine neue 
Ordnung muss her, und dieser Plan soll mit allen erdenklichen Me-
thoden umgesetzt werden.
Genau wie beim Computer: Ist ein Programm neu installiert, ver-
langt dies in der Regel einen Neustart des Rechners. Wenn es beim 
Menschen doch auch so einfach ginge! 

Der Patient wünscht sich 
Alternativen

Welche Hotline, welche »Kummer-Nummer« man in der indivi-
duellen problembehafteten Situation zuerst oder zuletzt wählt, 
spielt bei unserer Betrachtung keine Rolle und ist auch wieder in-

Der Fall
Matrix Inform

Ein Modell schafft neue Sichtweisen

Symptome weisen 

darauf hin, dass im 

Körper eine Störung 

vorliegt. Am Symp-

tom zu kurieren ist 

jedoch der falsche 

Ansatz. Die Ursache 

der Störung wird 

damit nicht beseitigt 

und das Ziel nicht 

 erreicht.
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DER FALL MATRIX INFORM – EIN MODELL SCHAFFT NEUE SICHTWEISEN

dividuell unterschiedlich: Es kann der Freund in der Familie oder 
die Freundin sein, der Pastor, jemand aus der Gesundheitsszene, 
ein Arzt, ein Heilpraktiker, ein Physiotherapeut, ein Masseur oder 
möglicherweise auch der »innere Heiler« – vorausgesetzt, man ig-
noriert diesen nicht grundsätzlich. Doch kennt mittlerweile sogar 
die Fernsehwerbung diesen »inneren Heiler«, was bis vor Kurzem 
noch völlig undenkbar war. 
Doch man sieht: Auch in dieser Branche lernt man dazu. Seitens 
der Werbestrategen – die Schulmedizin hinkt da leider noch etwas 
hinterher – hat man inzwischen erkannt: Der Mensch als Klient und 
Hilfesuchender wünscht sich Alternativen, wenn es um seine Hei-
lung geht. Von der klassischen Schulmedizin fühlen sich die Patien-
ten oftmals enttäuscht, wenn es sich nicht gerade um Soforthilfe in 
akuten Notfallsituationen handelt, in denen der Doktor in Sekun-
denschnelle mit Blaulicht herbeieilt.
Es sind also eher die chronischen Probleme, die die Menschen 
nach einer anderen Art der Hilfe suchen lassen. Und Statistiken aus 
dem Fachgebiet Psychosomatik stimmen bedenklich, wenn von 70 
Prozent psychischen Ursachen bei chronischen Erkrankungen ge-
sprochen wird.

Handaufl egen als energe ti-
sches Behandlungsverfahren
Jede Mutter kennt es und wendet es unbewusst an, wenn ihr Kind 
sich wehgetan, wenn es Bauchschmerzen hat oder sich einfach 
nur unwohl fühlt. Denn dann wird das Kind gehalten, gestreichelt, 
gerieben und getröstet. Bereits diese Zuwendung bewirkt in den 

Das Symptom ist das 

Zeichen des Körpers 

für das Verlangen 

nach notwendiger 

Veränderung.
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REINE ENERGIEARBEITEIT

meisten Fällen Linderung oder gar ein sofortiges Verschwinden 
der Symptome. Diese instinktiven und in jedem Menschen ange-
legten Handlungen sind reine Energiearbeit.
Dieses Wissen wurde in vielen Kulturen vertieft und ist als Behand-
lungsmöglichkeit erlernbar. Eine energetische Einfl ussnahme auf 
den Körper eines anderen Menschen geschieht in diesen Fällen in 
der Regel durch das Aufl egen einer oder beider Hände. 
Hierbei dient der Anwender als Kanal bzw. lässt Energien durch 
sich in den Körper des Behandelten einfl ießen oder zieht stö-
rende Energien ab. Der Erfolg der Anwendungen hängt deshalb 
im Wesent lichen vom Energiefeld des Anwenders ab bzw. davon, 
ob der Anwender eine Anbindung an höhere Energien hat. Je bes-
ser die Anbindung an hohe Energien und je klarer und lichtvoller 
das Energiefeld des Anwenders schwingt, desto mehr verdichtete 
Energien können bei der behandelten Person wieder ins Fließen 
gebracht werden (siehe dazu auch S. 27).

Matrix Inform – 
Handarbeit der anderen Art

Energiearbeit, wie wir sie mit Matrix Inform praktizieren, ist voll-
kommen anders. Im Gegensatz zu allen bekannten energetischen 
Anwendungen fl ießt durch einen Matrix-Inform-Anwender keine 
Energie zu seinen Klienten oder umgekehrt; vielmehr stellt der An-
wender mittels der Zwei-Punkt-Methode (siehe S. 216ff .) nur eine 
Verbindung zu den hohen Energien her. 
Die Hände des Anwenders sind auch hier – wie in allen bekannten 
energetischen Heilverfahren – die Werkzeuge, doch nur für einen 
kurzen Moment. Denn ist die Anbindung an die hohen Energien 

Matrix-Inform- 

Anwender lassen 

trotz der Zwei-Punkt-

Methode keine Ener-

gie durch sich als 

Kanal fl ießen.
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DER FALL MATRIX INFORM – EIN MODELL SCHAFFT NEUE SICHTWEISEN

vorhanden, was in der Regel binnen weniger Sekunden geschieht, 
ist der Anwender nicht mehr involviert. Die Energien arbeiten nun 
selbstständig, und das Energiefeld des Klienten wird automatisch 
von den hohen Energien gereinigt. Verdichtete Energien werden 
transformiert, also in höhere Schwingungen umgewandelt. Die 
Schwingungen, die man am dringendsten benötigt, kommen un-
kompliziert aus dem Universum und versorgen den Klienten mit 
allem Notwendigen. Automatisch erkennt das Universum, was zu 
tun ist. 
Man kann diesen Vorgang mit dem Öff nen eines Fensters ver-
gleichen: Ist ein Raum für längere Zeit von der Frischluftzufuhr 
abgeschnitten, verändert sich die Atmosphäre im Raum. Die Sau-
erstoff moleküle verbinden sich mit den Partikeln in der Luft oder 
zerfallen. Durch das Öff nen eines Fensters beginnt ein sofortiger 
Austausch der verbrauchten Luft durch frische. Bleibt das Fenster 
geöff net, gleicht sich die Raumluft immer mehr an die Außenluft 
an, sowohl in der Temperatur als auch in der Zusammensetzung 
der Luft.
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Die Physik, wie wir sie heute kennen und die die Grundlage unserer 
Realität bildet, lässt sich weitestgehend auf den englischen Physi-
ker und Mathematiker Sir Isaac Newton (1642–1742) zurückführen. 
Als grundlegende Naturwissenschaft beschreibt sie die Gesetze 
der Natur. Sie beschäftigt sich mit der größten Dichte oder, wie wir 
zu sagen pfl egen, mit der dritten Dimension, dem manifestierten 
Ausdruck von Energie und Information. Sie beschreibt die Materie, 
alle Dinge, alle Körper und die Zusammenhänge auf dieser Ebene.
Die kleinste Einheit der Newtonschen Physik ist das Atom. Die phy-
sikalischen Vorgänge lassen sich mit entsprechenden Messgeräten 
nachprüfen und sind reproduzierbar. Das ist ein entscheidender 
Vorteil, womit diese Physik das liefert, was man im herkömmlichen 
Sinne von einer Wissenschaft verlangt. Sie ist die Realität, wie wir 
sie wahrnehmen.
Die »neue Physik«, die Quantenphysik, gibt es seit Anfang des 
20. Jahrhunderts; sie beschäftigt sich mit dem Verhalten und der 
Wechselwirkung kleinster Teilchen, subatomarer Partikel. Diese 
Erscheinungsformen weisen eigentlich gar keine Teilcheneigen-
schaften mehr auf.

Einleitung
Von Physik über Quanten-
physik zur Metaphysik

Die Realität der 

 dritten Dimension 

ist mit den 

 physika lischen Geset-

zen  erklärbar.
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EINLEITUNG – VON PHYSIK ÜBER QUANTENPHYSIK ZUR METAPHYSIK

Die vierte Dimension 
der morphischen Felder
Aus der Physik kennen wir das Atom, das wiederum aus dem Atom-
kern sowie aus der Elektronenhülle besteht. Unterteilt man auch 
diese weiter, so kommt man auf die Ebene der aktuell als kleinste 
Teilchen bezeichneten Quanten und Photonen. Die Quantenphy-
sik sagt, dass alle Materie zu 99,99999 Prozent aus NICHTS besteht 
und dass der verbleibende Rest auch nur alle 10–9 bis 10–23 Sekun-
den vorhanden ist. Vereinfacht könnte man also sagen: Materie ist 
fast NICHTS und fast nie da. Quantenphysiker beschäftigen sich 
demnach nicht mit der Materie bzw. den festen Stoff en, sondern 
mit Energie, Information und Schwingung. 
Wenn wir die Newtonsche Physik der dritten Dimension zuordnen, 
so möchten wir, die Autoren dieses Buchs, die Quantenphysik in 
unserem Modell der vierten Dimension bzw. den morphischen Fel-
dern oder einer astralen Welt zuordnen.

Wir leben im 
morphogenetischen Feld
Alles ist Energie und schwingt. Jeder Körper hat sein eigenes in-
dividuelles Energiefeld oder Schwingungsmuster als sogenanntes 
morphogenetisches Feld, das ihn umgibt. 
Den Begriff  des morphogenetischen Felds prägte der britische 
Autor und Biologe Rupert Sheldrake; in seinen zahlreichen wissen-
schaftlichen Studien und Experimenten, die er in seinen Büchern 

Die Quanten-

physik unterliegt 

völlig  anderen 

 Gesetz mäßigkeiten 

als die natu r wissen-

schaft  liche Physik.
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PASSIVES UND AKTIVES FELDLD

veröff entlichte, führte er unzählige Indizien für seine Theorie des 
morphogenetischen Felds an. Wir übernehmen den Begriff  für un-
sere Methode Matrix Inform, weil er sich am besten für die Erklä-
rung unseres Modells eignet.
»Morphogenetisch« setzt sich aus zwei Wörtern griechischer Her-
kunft zusammen: aus »Morphe« – Gestalt oder Form – und »Ge-
nese« – Ursprung, Entstehung. Das morphogenetische Feld ist 
demnach gestaltbringend oder formgebend. 
Doch wir unterscheiden zwei Arten von Feldern. Neben dem ak-
tiven, etwas hervorbringenden morphogenetischen Feld gibt 
es noch das passive morphische Feld, das einen Speicher für alle 
Arten von Informationen darstellt. Wenn auf diese passiv abge-
speicherten Informationen Bewusstsein wirkt, entsteht das aktive 
morphogenetische Feld. Die Einwirkung von Bewusstsein bringt 
die gespeicherten Informationen in Schwingung; dadurch kann 
das Gesetz der Resonanz, des Widerhalls, wirken, und gleichartige 
Informationen beginnen ebenfalls zu schwingen.

Gleiche Schwingungen ziehen sich an
Nehmen wir einmal an, Sie beschließen, nach zwanzig Jahren end-
lich Ihren Dachboden aufzuräumen. Dabei stoßen Sie auf eine alte 
Kiste mit Gegenständen aus Ihrer Kindheit. Sie öff nen die Kiste und 
fi nden einen Ihnen sehr vertrauten Gegenstand, etwa eine Foto-
grafi e. Sofort steigen Bilder der Erinnerung in Ihnen auf, Erinnerun-
gen an Ereignisse, die Sie im Zusammenhang mit dieser Fotografi e 
erlebt haben. Was ist passiert? 
Die Informationen über die Ereignisse waren sowohl im morphi-
schen Feld der Fotografi e – also passiv – als auch in Ihrem mor-
phogenetischen Feld gespeichert, also mit Ihrem Bewusstsein be-

Das morphogeneti-

sche Feld ist aktiv, es 

bringt etwas hervor; 

das morphische Feld 

ist passiv, in ihm ist 

etwas gespeichert.
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EINLEITUNG – VON PHYSIK ÜBER QUANTENPHYSIK ZUR METAPHYSIK

legt. Sie gingen direkt damit in Resonanz, und alle Erinnerungen 
waren wieder präsent. Waren es glückliche Momente, erleben Sie 
Glücksgefühle; waren es traurige, steigt Trauer in Ihnen auf. Waren 
es schreckliche Erlebnisse, erleben Sie vielleicht alte Traumata er-
neut. Jeder Gegenstand und jeder Raum hat ein morphisches Feld 
als Informationsspeicher. Kraft des Bewusstseins eines Menschen 
werden durch Worte, Gedanken, Gefühle und dergleichen mehr 
die  gespeicherten Informationen aktiviert, und es entsteht ein 
morphogenetisches Feld, ein aktives Feld, das durch das Gesetz 
der Anziehung gleichgelagerte und gespeicherte Schwingungen 
anzieht und verdichtet.

Energetischer Kontakt
Alle morphischen und morphogenetischen Energiefelder sind in-
teraktiv. Das bedeutet: Sie stehen mit Ihrem direkten Umfeld oder 
den Energiefeldern anderer Menschen aus Ihrem direkten Umfeld 
in energetischem Kontakt; Sie tauschen gegenseitig Energien aus. 
Daran lässt sich das Gesetz der Anziehung verdeutlichen. Men-
schen mit ähnlichen Schwingungen in Form von Gedanken, Ge-
fühlen, Absichten oder Worten ziehen sich an; sie sprechen über 
die gleichen Themen, unternehmen vergleichbare Aktivitäten. So-
lange keine anderen Schwingungen dazukommen, passen sich die 
Energiefelder immer mehr an, und sie verdichten sich immer mehr. 
Menschen mit deutlich anderen Schwingungsmustern haben es 
dann meist sehr schwer, dort Kontakt zu fi nden und sich wohlzu-
fühlen. Erst nach einer gewissen Anpassung der Energiefelder wird 
dies möglich. Gut zu beobachten, wenn man in Urlaub fährt oder 
sich einfach an einen anderen Ort begibt: Bis man richtig ankommt 
und sich wohlfühlt, vergehen leicht einige Tage. 

Aus morphischen – 

passiven – Feldern 

entstehen durch 

Bewusstsein die 

morphogenetischen 

– aktiven – Felder. 

 Aktive Felder werden 

durch Verdichtung 

hervorgebracht.
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GRENZEN ÜBERSCHREITENTEN

Bekannte Dimensionen 
und Polarität
Wie passt nun das Modell des morphischen Felds in unser prakti-
sches Leben? Welche Erkenntnisse können wir daraus gewinnen, 
welche Bedeutung hat es für eine Anwendung von Matrix Inform?
Wir leben in der dritten Dimension, d. h., unsere Alltagswelt defi -
niert sich durch die drei Dimensionen Länge, Breite und Höhe. Da-
durch entsteht Räumlichkeit bzw. das, was wir als räumliche Rea-
lität erfahren. Denkt man sich nun eine dieser Dimensionen weg, 
beispielsweise die Höhe, bleiben Länge und Breite übrig; diese 
Art der Zweidimensionalität ist uns etwa von Bildern oder Filmen 
bekannt – es sei denn, es handelt sich um 3D-Filme. In der Zwei-
dimensionalität ist aber nicht nur die Ausdehnung eines Gegen-
stands oder Körpers begrenzt, sondern auch die Wahrnehmung, 
der Blick auf das Gesamte, da nur Bewegungen in zwei Richtungen 
möglich sind. Kommt nun die Höhe als dritte Dimension hinzu, er-
geben sich unwahrscheinlich viele neue Möglichkeiten. Auch be-
züglich der Wahrnehmung: Denn durch die Möglichkeit, sich in die 
Höhe zu begeben, gewinnt man an Überblick und ist in der Lage, 
die Grenzen der Zweidimensionalität zu überschreiten. 

Feste Materie 
oder nicht fassbare Illusion

Wir leben also in der dritten Dimension und können alle Körper 
und Gegenstände dreidimensional wahrnehmen. Wir können sie 
berühren, messen, wiegen, verändern, formen – und trotz der 

Wir erleben un-

sere Alltagswelt als 

 drei dimensional – 

Länge, Breite, Höhe. 

Mit dem Feldbegriff 

begeben wir uns in 

die vierte Dimension.
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EINLEITUNG – VON PHYSIK ÜBER QUANTENPHYSIK ZUR METAPHYSIK

Veränderlichkeit erscheint uns alles als feste Materie. Mit unseren 
Sinnesorganen nehmen wir jedoch lediglich die Grobstoffl  ichkeit 
– Körper und Gegenstände mit der größten Dichte – wahr; das 
morphische Feld, das die Körper und Gegenstände umgibt, gehört 
allerdings in den Bereich der Feinstoffl  ichkeit, auf den wir später 
noch zu sprechen kommen werden (siehe S. 21).
Die Formulierung »Alles erscheint uns als feste Materie« ist bewusst 
gewählt, denn es gibt Menschen – genauer gesagt: Quantenphysi-
ker –, die behaupten, Materie sei eine Illusion. Das klingt zunächst 
einmal unwahrscheinlich, wie jeder bestätigen wird, der sich schon 
einmal an einem Tischbein gestoßen hat. Der Schmerz war sicher 
sehr real. Und doch lohnt es sich, die Behauptung näher unter die 
Lupe zu nehmen.
Im Physikunterricht in der Schule wurde uns beigebracht, dass Ma-
terie aus Atomen besteht und sich diese wiederum aus einem Kern 
mit Protonen und Neutronen sowie aus einer Hülle mit Elektronen 
zusammensetzen, die sich um den Kern herum bewegen. Dabei 
handelt es sich um ein Modell der »alten Physik« – ebenso wie die 
»neue Quantenphysik« auch nur ein Modell ist. Und laut diesem 
bestehen die Atome zu 99,99999 Prozent aus NICHTS.
Die Quantenphysiker gingen im letzten Jahrhundert weltweit 
daran, das Verhalten und die Wechselwirkung kleinster Teilchen 
weiter zu erforschen. Nach den Protonen, Neutronen und Elektro-
nen stießen sie auf sogenannte Quanten und Photonen – Lichtteil-
chen –, die ebenfalls, so die Erkenntnisse der Quantenphysik, zu 
99,99999 Prozent aus Nichts bestehen.
Auf diese Aussage kamen die Quantenphysiker, weil sich die Elek-
tronen der Atomhülle zwar um den Atomkern herum bewegen, 
jedoch keinen direkten Kontakt zu ihm haben, sich also gewis-
sermaßen im Nichts bewegen. Diese Meinung vertritt zumindest 

Die Quantenphysik 

behauptet: »Materie 

ist eine Illusion. 

Sie besteht zu 

99,99999 Prozent 

aus NICHTS.«
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ENERGETISCHE FELDERDE

ein Teil der praktizierenden Quantenphysiker, denn wie bei jeder 
Wissenschaft gibt es auch in der Quantenphysik unterschiedliche 
Auff assungen und Theorien. Andere vertreten die Meinung, dass 
es durchaus etwas zwischen Atomkern und »seinen« Elektronen 
geben müsse – denn woher können die Elektronen sonst wissen, 
dass sie zu diesem Kern und zu keinem anderen gehören? 
Daraus ergibt sich für diesen Teil der Quantenphysiker die Schluss-
folgerung, dass es außer dem Nichts noch mindestens eine weitere 
Komponente geben muss. Sie defi nieren das Nichts als lediglich 
materiefreien Raum und behaupten: Zwischen dem Atomkern 
und seinen Elektronen besteht eine energetische Verbindung aus 
Licht – Photonen – und Information. Somit besitzt jedes Atom ein 
energetisches Feld aus Licht und Information. Kommen nun zwei 
oder mehrere Atome zusammen, entstehen Moleküle und ent-
sprechend größere energetische Felder. 

Dimensionen und Informationen
Spätestens seit Albert Einstein und seiner Relativitätstheorie ken-
nen wir eine vierte Dimension: die Zeit. Doch auch diese spielt in 
der Quantenphysik eine besondere Rolle, gehen die Wissenschaft-
ler doch davon aus, dass ein Quantenteilchen nicht nur seine Ge-
genwart, sondern auch seine Vergangenheit und seine Zukunft in 
sich trägt. Somit gibt es in der Quantenphysik keine Zeit, und wir 
müssen in unserem Modell die gängige Vorstellung der Zeit als 
vierte Dimension ausschließen.
Auf der Suche nach einer anderen Erklärung für die Zusammen-
hänge zwischen Materie und energetischen Feldern soll uns ein 
Beispiel dienlich sein, wie Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft 
für uns entstehen. Halten wir gedanklich einmal die Zeit an; in 

Das »Nichts« ist 

 materiefreier Raum, 

doch dazwischen 

ist pure Energie, die 

in einer Matrix-In-

form-Anwendung 

genutzt werden 

kann.
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EINLEITUNG – VON PHYSIK ÜBER QUANTENPHYSIK ZUR METAPHYSIK

unserer Vorstellung stünde nun alles still, wir selbst wären jedoch 
weiterhin in der Lage, uns zu bewegen. Wir könnten nun feststel-
len, dass alles gleichzeitig vorhanden ist. Bewegen wir uns im eige-
nen Zuhause, ist alles da; gehen wir außer Haus, ist ebenfalls alles 
da; bewegen wir uns in ein anderes Gebäude, ist auch alles da; be-
suchen wir andere Menschen – sie sind da. Alles zur gleichen Zeit, 
nur an jeweils anderen Orten. Doch im täglichen Leben entsteht 
für uns ein  zeit licher Ablauf: Zuerst sind wir zu Hause; wenn wir das 
Haus verlassen und uns an einen anderen Ort begeben, sehen wir 
rückblickend auf unser Zuhause – in die Vergangenheit. Sehen wir 
auf den Ort, an den wir gehen wollen, entsteht der Eindruck der 
Zukunft. Obwohl alles zur gleichen Zeit vorhanden ist, entsteht in 
unserer Wahrnehmung ein zeitlicher Ablauf.
Entscheidend ist also unsere Wahrnehmung bzw. das, worauf wir 
unsere Aufmerksamkeit lenken. Sehr oft bewegen wir uns gedank-
lich in der Vergangenheit, ebenfalls oft denken wir vorausschau-
end, denken wir an das, was wir planen und vorhaben. In den we-
nigsten Fällen sind wir im Hier und Jetzt. Doch wie wir durch unser 
kleines gedankliches Zeitexperiment gesehen haben, ist dennoch 
alles gleichzeitig vorhanden, alles ist im Hier und Jetzt. So wie auch 
im morphischen Feld eines Gegenstands – etwa der Fotografi e aus 
unserer Kindheit (siehe S. 15) – alles, d. h. alle Informationen aus 
Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft, gespeichert ist.
Deshalb gehen wir im Einklang mit der Quantenphysik den nächs-
ten Schritt und ersetzen in unserem Modell von Matrix Inform zur 
Erläuterung der vierten Dimension den Begriff  der Zeit durch den 
Begriff  Information. Damit wäre ein Atom ein Informationsträger 
und hätte ein informatives Feld. Durch die Ansammlung vieler 
Atome entstehen dreidimensionale Gegenstände, von denen jeder 
wiederum sein eigenes informatives Feld hat. 

Jeder beliebige Ge-

genstand besteht zu 

99,99999 Prozent 

aus Nichts und be-

sitzt ein eigenes Feld 

aus Energie und 

 Information. 
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ALLES IM HIER UND JETZTTZT

Betrachten Sie als Beispiel einmal die Entwicklung eines Alltagsge-
genstands, etwa einen Bleistift. Am Anfang stand die Idee, einen 
Stift herzustellen. Dann wurden Informationen gesammelt: über 
geeignete Materialien, über Herstellungsmöglichkeiten, über Ma-
schinen, Vertriebswege und Einsatzmöglichkeiten. Man machte 
sich Gedanken darüber, wie der Stift aussehen, wie er verpackt, 
versandt und verkauft werden soll. All diese Informationen sind 
im morphischen Feld des fertiggestellten Stifts passiv gespeichert. 
Die Informationen können aber auch jederzeit abgerufen werden 
und unterliegen darüber hinaus möglichen Veränderungen. 

Das morphische Feld 
als unendlicher Datenspeicher

Wer sich schon einmal mit Mentaltraining, Gedankenkontrolle 
und/oder Positivem Denken beschäftigt hat, weiß, dass ein Ge-
danke Energie besitzt. Doch ein Gedanke lässt sich nicht so einfach 
wie ein Gegenstand greifen. Ein Gedanke ist etwas Feinstoffl  iches, 
er ist Information und Energie. 
Das Gleiche können wir von Gefühlen sagen. Auch sie lassen sich 
nicht greifen, sind feinstoffl  ich und beinhalten Information und 
Energie.
Übertragen wir diese Erkenntnis auf Worte, Glaubenssätze, Über-
zeugungen, Meinungen und dergleichen mehr, entsteht ein hoch-
komplexes informationsgeladenes Feld. Das lässt sich auch auf 
einen noch größeren Rahmen übertragen: Das morphische Feld 
der Erde beinhaltet alles, was jemals ein Mensch gedacht, gefühlt, 
gesprochen und getan hat, ob dieser Mensch nun heute lebt oder 
früher gelebt hat. 

Gedanken sind 

schwingende Ener-

gie. Deren Inhalt 

– ihre Informationen 

– tritt in Resonanz 

mit dem morphi-

schen Feld und wird 

zeitunabhängig 

 ge speichert.
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EINLEITUNG – VON PHYSIK ÜBER QUANTENPHYSIK ZUR METAPHYSIK

Zudem werden nach dem Gesetz der Evolution alle Energien dau-
erhaft in diesem Feld gespeichert, die für die Entwicklung des Men-
schen förderlich sind; schädliche Informationen hingegen werden 
nach und nach in förderliche umgewandelt. Dadurch entstehen 
Fortschritt und so etwas wie ein kollektives Gedächtnis: Später fol-
gende Generationen müssen nicht alle Erfahrungen ihrer Urahnen 
in vollem Umfang noch einmal machen.

Die Resonanz der Gedanken
Gedanken sind Energie: Kraft unseres Bewusstseins und des Ge-
setzes der Resonanz bringen wir durch das Senden unserer Ge-
danken gleichgerichtete Gedanken anderer Menschen über das 
morphische Feld zum Mitschwingen. Denn das Gesetz der Anzie-
hung besagt: »Gleich und Gleich gesellt sich gern.« Das wiederum 
bedeutet nun Folgendes: Wird eine bestimmte Schwingung ange-
regt, schwingen gleich gelagerte Resonanzkörper im Umfeld auto-
matisch mit. 
Auch hierzu wieder ein Beispiel: Sie sitzen mit Ihren Freunden ge-
mütlich beieinander und erzählen sich alles Mögliche. Bei einem 
Thema allerdings bleiben Sie hängen: was Ihnen bei Ihrem letzten 
Besuch in der Autowerkstatt passiert ist. Sie erzählen, warum Sie 
nicht zufrieden waren. Beachten Sie, was von nun an geschieht: 
Der Nächste in der Runde kann ein ähnliches Erlebnis hinzufügen, 
fast jeder der Anwesenden kann etwas beitragen. Je länger Sie bei 
diesem Thema bleiben, desto umfangreicher und negativer wer-
den die Beiträge. 
Durch das erste Erzählen beginnen ähnliche Gedanken mitzu-
schwin gen; sie werden angezogen, das energetische Feld verdich-
tet sich. Manche Themen werden dadurch regelrecht greif- und 

Ein ausgesprochener 

Gedanke hat Ener-

gie und schwingt. 

Gleichartige Gedan-

ken sorgen für eine 

Verdichtung des ent-

sprechenden Feldes. 

Gedanken schaffen 

Realität.
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GLEICHES ZIEHT GLEICHES ANAN

spürbar. Je mehr nun ein ursprünglicher Gedanke genährt wird, 
desto mehr Anziehung bekommt er; die angezogenen Schwingun-
gen verdichten das Feld und ziehen weitere Gedanken mit noch 
größerer Energie an: Das Feld wächst zunehmend. Ab einem be-
stimmten Grad der Verdichtung entsteht Realität. Jede Art von Re-
alität, die wir in der dritten Dimension messen, wiegen, greifen und 
wahrnehmen können, sind verdichtete Schwingungen. 

Polaritäten und Transformation
Im morphischen Feld gibt es keine Bewertung. Es gibt weder 
richtig noch falsch, es herrscht ausschließlich das Gesetz der An-
ziehung. Gespeichert ist einfach alles: Hell und Dunkel, Tag und 
Nacht, Heiß und Kalt, Mann und Frau, Jung und Alt, Hart und Weich 
und immer so fort. Dadurch entstehen Polaritäten, die Bestandteil 
unserer Realität sind. 
Da sowohl die dritte Dimension als auch die vierte Dimension po-
larisiert sind, befi nden sich alle Möglichkeiten von »supergut« bis 
»extrem schlecht« als Schwingung darin. Denkt ein Mensch immer 
sorgenvoll, ängstlich und negativ, befi ndet sich an diesen Polen 
auch seine Energie; er zieht automatisch gleich gelagerte Schwin-
gungen an und erhält in seiner Realität täglich die Bestätigung. 
Denn all seine Sorgen, Ängste und negativen Gedanken spiegeln 
sich in seinem Umfeld.
Sorgen, Ängste, Mangeldenken und dergleichen sind niedrige, 
dichte Schwingungen. Je mehr Schwingungen dieser Art im mor-
phogenetischen Feld eines Menschen vorhanden sind, also durch 
entsprechende Gedanken und Gefühle erzeugt werden, desto 
verdichteter ist das Feld und desto größer wiederum ist die Anzie-
hungskraft dieser Schwingungen. 

Jede Art wahrge-

nommener Realität 

sind verdichtete 

Schwingungen.
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EINLEITUNG – VON PHYSIK ÜBER QUANTENPHYSIK ZUR METAPHYSIK

Wenn man immer nur Probleme im Blickfeld hat, werden die Prob-
leme immer größer. Manche Menschen versuchen, ihre Probleme 
zu verdrängen, doch Verdrängung erfordert Energie. Abgesehen 
davon, dass dies zu einer eklatanten Energieverteilungsstörung 
führt, die »Batterie« zunehmend leerer wird und der Betreff ende 
für wichtigere Dinge keine Kraft mehr hat, wird das Verdrängte 
energetisch immer stärker. 
Mit Matrix Inform kann jeder seine Realität bewusst verändern. 
Durch die mithilfe der Zwei-Punkt-Methode (siehe S. 216ff .) immer 
wieder hergestellte Verbindung mit hohen, lichtvollen Schwingun-
gen werden die niedrig schwingenden, destruktiven Gedanken 
und Emotionen transformiert und verlieren ihre Anziehung. Das 
morphogenetische Feld wird lichter und feiner; angezogen wer-
den nun höhere Schwingungen, und die förderlichen Dinge des 
Lebens können besser wirken.
Wie erwähnt speichert das morphische Feld alle Informationen, 
und je mehr Menschen sich mit der gleichen Sache beschäftigen, 
desto größer wird das Feld. Auch Krankheiten bilden Felder, so 
etwa Krebserkrankungen. Seit Jahrzehnten wird über diese Erkran-
kungen geforscht, geschrieben, gelesen und gesprochen; es wird 
behandelt, operiert und gelitten. Der Begriff  »Krebs« ist mit vielen 
Schicksalen und tief sitzenden Emotionen verbunden – ein riesi-
ges energetisches Feld. Wer gedanklich und emotional auch nur in 
die Nähe dieses Feldes kommt, spürt sofort die damit verbundene 
Anziehung und hat es schwer, sich ihr wieder zu entziehen. Jeder 
Therapeut – ob er sich aus schulmedizinischer oder naturheilkund-
licher Sicht mit Krebs beschäftigt – fügt unbewusst seine Energie 
hinzu und ermöglicht es dem Feld, weiter zu wachsen. 
Aus diesem Grund begeben wir uns mit Matrix Inform nicht in 
das morphische Feld einer Krankheit, sondern bleiben außerhalb. 

Jeder Mensch hat 

seine Geschichte 

und sein individu-

elles morphisches 

Feld. Alles ist wie 

bei einem Computer 

dort gespeichert 

und kann durch Be-

wusstsein verändert 

werden.
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ANBINDUNG AN HÖHERE ENERGIENEN

Durch die einfache Anwendung öff nen wir das Energiefeld des 
Behandelten und binden es an ein höher schwingendes Feld an. 
Und mit dieser Anbindung beginnt ein weiteres Energiegesetz zu 
wirken. Es besagt: Höhere Schwingungen haben die Eigenschaft, 
niedrigere Schwingungen durch Transformation anzuheben. Dies 
bedeutet hinsichtlich einer Erkrankung, dass verdichtete Energie-
felder lichter werden und ihre Anziehung auf krank machende 
Energiefelder nach und nach verlieren.

Wir leben in der Matrix
In der dritten Dimension sorgen unsere fünf Sinnesorgane für die 
Wahrnehmung von Materie und Geschehen um uns herum. Wir 
sehen, hören, fühlen, schmecken und riechen unsere Umwelt. 
Darüber hinaus erleben wir unsere Umwelt und Realität aus-
schließlich in Form von Schwingungen. Schall, Licht, Heißes, Kal-
tes, Trockenes, Feuchtes, Süßes, Saures: All dies sind Dinge, die sich 
physikalisch in Form von Wellen und Schwingungen nachweisen 
lassen. Die Rezeptoren unserer Sinnesorgane empfangen diese 
Wellen und leiten sie zum Gehirn weiter, wo sie entschlüsselt und 
entsprechend interpretiert werden. 
Damit wir hören können, müssen die auf unsere Ohren auftreff en-
den Schallwellen also zunächst von den Rezeptoren aufgenom-
men werden. Dann werden die Schwingungen über Nerven zum 
Gehirn geleitet. Dort gibt es die sogenannten Hörzentren, wo die 
empfangenen Geräusche dekodiert und eingeordnet werden. 
Ähnliches geschieht beim Sehen, Riechen, Schmecken und Fühlen: 
Die Rezeptoren nehmen die Schwingungen auf, leiten sie zum Ge-
hirn weiter, und dort werden sie entsprechend verarbeitet. 

Eine Fremdsprache 

z. B. können wir 

zwar hören, aber 

nicht unbedingt ver-

stehen. Was wiede-

rum bedeutet:

Die empfangenen 

Schwingungen müs-

sen durch bereits 

Erlerntes zuzuord-

nen sein. Alles Leben 

schwingt, ohne 

Schwingungen kein 

Leben.

15297_Heede_Matrix-Inform S1-320_8-2.indd   2515297_Heede_Matrix-Inform S1-320_8-2.indd   25 25.02.16   14:1425.02.16   14:14



26

EINLEITUNG – VON PHYSIK ÜBER QUANTENPHYSIK ZUR METAPHYSIK

Man könnte also sagen, dass unsere gesamte Wahrnehmung in der 
dritten Dimension ausschließlich in unserem Gehirn stattfi ndet. 
Noch provokanter: Das Leben in der dritten Dimension ist ein virtu-
elles Leben im Gehirn. Wir leben in der Matrix. So viel zum Thema 
»Materie ist eine Illusion«.

Alles ist Energie
Noch einmal von der grobstoffl  ichen zur feinstoffl  ichen Welt: Die 
vierte Dimension beinhaltet Schwingungen in Form von Informa-
tionen, die die dritte Dimension feinstoffl  ich umgeben. Wir haben 
die vierte Dimension als morphisches Feld bezeichnet, andere be-
zeichnen sie als astrale Welt. Doch fest steht: Sowohl in der dritten 
als auch in der vierten Dimension besteht alles aus Schwingungen. 
Und egal ob physikalische Schwingungen oder Schwingungen in 
Form von Informationen: Sie alle beinhalten Energie.
Ein weiteres Energiegesetz besagt: Energie kann nicht verloren 
gehen, sie wird lediglich umgewandelt, transformiert. Was auto-
matisch auch bedeutet: Alles ist Energie. Doch woher kommt diese 
Energie? Wie bereits erwähnt, stehen die dritte und die vierte Di-
mension in direkter Verbindung zueinander und tauschen sich auf 
Schwingungsebene aus. Das morphische Feld, die vierte Dimen-
sion, bekommt demnach Informationen – Energie – aus der dritten 
Dimension und gibt Informationen an diese zurück.

Höhere Dimensionen
Da wir in der Dreidimensionalität leben, sind niedrigere Dimensio-
nen – also Ein- und Zweidimensionalität – für uns leicht vorstellbar. 
Bei höheren Dimensionen wird es schon etwas schwieriger, doch 

Alles ist Energie 

und geht niemals 

 ver loren. Sie wandelt 

sich nur um.
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HOHE LICHTVOLLE SCHWINGUNGENEN

auch die Hürde einer vierten Dimension haben wir mittlerweile ge-
nommen. Muss es dann aber nicht auch folgerichtig eine fünfte, 
sechste, siebte und noch höhere Dimension geben? Wie viele Di-
mensionen es letztlich gibt, ist für unser Modell und das Verständ-
nis von Matrix Inform unwichtig. 
Deshalb verwenden wir nur die Bezeichnung fünfte Dimension 
plus (5D+), also fünfte Dimension und höher, denn nach unserem 
Modell gibt es noch höhere Schwingungen, als sie im morphischen 
Feld der vierten Dimension oder in unserer Realität der dritten Di-
mension existieren.
Schwingungen aus diesen höheren Dimensionen bezeichnen wir 
als hohe lichtvolle Schwingungen – wer möchte, kann sie als gött-
liche Schwingungen bezeichnen. Diese hohen lichtvollen Schwin-
gungen unterliegen keiner Polarität mehr; überall dort, wo sie 
wirken können, beeinfl ussen sie die Realität zum Wohle aller. Sie 
sorgen für die Transformation vorhandener dichter Schwingungen.

Unbegrenzte Möglichkeiten 
durch Bewusstsein
Der Verstand ist ein sehr wichtiges Organ, damit wir in der Reali-
tät der dritten Dimension existieren können. Er steht im direkten 
Kontakt mit dem Bewusstsein, gleichsetzen darf man die beiden 
jedoch nicht. Der Verstand ist im Gehirn angesiedelt, das Gehirn 
ist Materie, also grobstoffl  ich und dritte Dimension. Der Verstand 
wird durch Lernen in dieser Welt erst programmiert, das Erlernte 
wird im Gehirn gespeichert. Dadurch wird der Verstand zu einem 
wichtigen Werkzeug für das Bewusstsein, durch das wir in unse-

Matrix Inform ist 

 Bewusstseinsarbeit 

in Verbindung mit 

hohen, lichtvollen 

Schwingungen.
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rer Realität erst bestehen können. Aufgabe des Verstandes ist es 
u. a., aus den vielen informativen Schwingungen des morphischen 
Felds analytische, logische Zusammenhänge herzustellen. Er kann 
vergleichen, beurteilen, verwerfen, berechnen und neu zusam-
menstellen. Doch selbstständig etwas Neues hinzufügen kann er 
nicht – dazu ist Bewusstsein erforderlich. 
Wiederum ein Beispiel: Warum kommt es hin und wieder vor, dass 
Menschen, die nie im persönlichen Kontakt zueinander standen, 
zeitgleich identische Erfi ndungen machen? Betrachtet man die 
Frage unter dem Aspekt des morphischen Felds, liegt die Antwort 
auf der Hand: Die Forscher waren unabhängig voneinander in der 
glücklichen Lage, die in der vierten Dimension gespeicherten In-
formationen zu lesen und auszuwerten. 
»Zugriff « auf die Informationen im morphischen Feld haben wir 
durch das Gehirn, da es durch die Verbindung von Verstand und 
Bewusstsein die Schnittstelle zur Feinstoffl  ichkeit darstellt. Durch 
Gedankenschwingungen stehen wir im direkten Kontakt mit der 
vierten Dimension.

Über die Grenzen 
des Verstandes hinaus

Mit dem Tod eines Menschen stirbt zwar auch sein Verstand und 
damit alles Erlernte und im Gehirn Gespeicherte. Die Informatio-
nen jedoch bleiben im morphischen Feld erhalten und können von 
anderen Menschen abgerufen werden. Der Verstand hat über die 
dritte Dimension hinaus keinen Zugriff , das Bewusstsein schon. 
Deshalb muss es sich beim Bewusstsein um etwas außerhalb der 
dritten Dimension handeln.

Da alles, was jemals 

von Menschen ge-

dacht worden ist, 

im morphischen 

Feld gespeichert 

ist, haben kreative 

Menschen die Mög-

lichkeit, diese Infor-

mationen bewusst 

abzurufen und sie in 

ihrem Leben sinnvoll 

zu nutzen. 
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UNGEAHNTE MÖGLICHKEITENTEN

Schon allein die Erkenntnis, dass wir bewusst Informationen aus 
dem morphischen Feld abrufen bzw. in das morphische Feld ein-
speisen können, sprengt alle Grenzen des Vorstellbaren und schaff t 
ungeahnte Möglichkeiten. Wer dieses Wissen besitzt und gezielt 
einsetzt, hat viele Vorteile und kann sein Leben entsprechend for-
men. Wenn wir dann noch einen Schritt weiter gehen und uns mit 
den hohen lichtvollen Energien unseres Bewusstseins verbinden, 
ist die grenzenlose Gestaltung unseres Lebens möglich. 
So ermöglicht es uns Matrix Inform auf einfache Art und Weise, uns 
mit gespeicherten Informationen im morphischen Feld zu verbin-
den, um die förderlichen Schwingungen in unserem morphogene-
tischen Feld zu installieren, zu aktivieren und blockierende Schwin-
gungen zu transformieren.

Die Wirklichkeit wahr werden lassen
Matrix Inform beschreitet einen einfachen Weg, damit wir uns 
direkt mit den lichtvollen Energien des reinen Bewusstseins ver-
binden können. Ohne Vorkenntnisse oder besondere Fähigkeiten 
kann jeder off ene und interessierte Leser zur Anbindung an das 
reine Bewusstsein gelangen. 
Mit der einfachen Zwei-Punkt-Methode (siehe S. 216ff .) und der 
Herstellung einer energetischen Verbindung zur 5D+ fl ießen die 
lichtvollen Energien ein, transformieren die verdichteten Energie-
felder und neutralisieren hemmende Glaubenssätze, Überzeugun-
gen und Sabotageprogramme. »Heilender Strom« aus dem Univer-
sum ganz auf Bestellung. 
In Verbindung mit reinem Bewusstsein und der absichtlichen 
Adressierung morphischer Felder und der dort wirkenden Pro-
gramme können Wunder geschehen, egal ob man einen Helfer 

Das Universum ist 

reines Bewusstsein. 

In Verbindung mit 

dem reinen Bewusst-

sein und einer ziel-

gerichteten Adressie-

rung in morphische 

Felder kann jeder 

seine materielle Welt 

selbst gestalten.
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darum bittet oder selbst und allein aktiv wird. Viele Dinge, die spiri-
tuell lebende Menschen schon immer gewusst und gespürt haben, 
lassen sich heute durch die wissenschaftlichen Erkenntnisse aus 
der Quantenphysik erklären. Und Quantenphysik als Wissenschaft 
vom Lebendigen praktisch umzusetzen kann jeder erlernen. Dabei 
ist alles verblüff end einfach. Viel theoretisches Wissen ist für den 
Erfolg der Methode nicht erforderlich; ganz einfach können Sie 
sich und Ihre Matrix – Ihren Masterplan, Ihre Blaupause – wieder in 
Form bringen. 
Damit schließt sich die Lücke zwischen Wissenschaft und Spiritua-
lität, wie es Amit Goswami in seinem Buch The Self-Aware Universe, 
zu Deutsch: Das bewusste Universum (siehe S. 316), formuliert hat.

Metaphysik – 
eine Physik der besonderen Art

Die Metaphysik ist auf Aristoteles, den griechischen Philosophen 
aus dem 4. Jahrhundert v. Chr., zurückzuführen. Die Vorsilbe 
»meta« kommt aus dem Altgriechischen und bedeutet so viel wie 
danach, hinter, jenseits. »Physis« ist ebenfalls altgriechisch und 
steht für Natur oder natürliche Beschaff enheit. 
Somit können wir ableiten, dass Metaphysik die Dinge jenseits der 
Newtonschen und der Quantenphysik beschreibt. Sie stellt dem-
nach eher eine Philosophie denn eine Physik dar und lässt sich 
dem Bereich der Spiritualität zuordnen. 
Metaphysik ordnen wir in unserem Modell der fünften Dimension 
und höher zu, im Folgenden auch als 5D+ bezeichnet. Sie be-
schreibt nach unserer Ansicht das reine Bewusstsein. Das Bewusst-
sein und alles, was damit zusammenhängt, spielt bei unserer Me-

Im NICHTS herrscht 

reines Bewusstsein. 

Wenn wir uns mit 

dem NICHTS verbin-

den können, ist alles 

möglich.

15297_Heede_Matrix-Inform S1-320_8-2.indd   3015297_Heede_Matrix-Inform S1-320_8-2.indd   30 25.02.16   14:1425.02.16   14:14



31

JENSEITS DER PHYSIKSI

thode wie überhaupt in der Quantenmedizin eine wichtige Rolle, 
wenn nicht die wichtigste überhaupt. Ab der fünften Dimension 
und höher gibt es keine Teilchen mehr, alles ist Schwingung. Für 
unsere realitätsbezogenen Sinnesorgane, unsere Möglichkeiten, 
die Dinge zu messen, zu wiegen und zu vergleichen, ist es das 
NICHTS. Für diese Ebenen haben wir keine Wahrnehmungsorgane; 
ebenso wenig haben wir Möglichkeiten, darauf Einfl uss zu neh-
men. 

Grundsätzlich unterschiedliche 
Voraussetzungen

Im Allgemeinen betrachten wir die Dinge, indem wir sie immer 
weiter teilen und bei der Untersuchung immer feiner werden. Wir 
betrachten sie immer von uns ausgehend, d. h. von der Realität 
und größten Dichte aus, über die subtilen Zusammenhänge hin-
aus zum möglichen NICHTS. Je weiter wir uns gedanklich von den 
festen Dingen entfernen, desto schwieriger wird es, die Dinge zu 
greifen, zu beschreiben oder verständlich zu erklären. 
Wenn wir die Physik, die Quantenphysik und die Metaphysik be-
trachten, müssen wir erkennen, dass sie von grundsätzlich unter-
schiedlichen Voraussetzungen in ihren Beschreibungen, Darstel-
lungen und Erkenntnissen ausgehen.
Wenn wir diesen Ansatz konsequent weiterverfolgen, können 
wir auch annehmen, dass sich die Erkenntnisse der einzelnen 
 Fach gebiete nicht ohne Weiteres vermischen oder vergleichen 
lassen – so wie sich die Quantenphysik beispielsweise auch nicht 
mit der  Relativitätstheorie vermischen lässt. Dennoch wollen wir 
in diesem Buch den Versuch wagen, ein Modell aufzustellen, das 

Ohne Bewusstsein 

gäbe es keine Idee, 

keinen Wunsch, 

keine Manifestation, 

keine Realität.
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